
  

 

 

 
 

Im Lotsennetzwerk Brandenburg werden suchtkranke Menschen und Angehörige durch die 
Zusammenarbeit von Suchtselbsthilfe und professioneller Suchthilfe individuell auf ihrem Weg aus der 
Sucht begleitet. 

Durch ehrenamtliches Engagement geschulter Lotsinnen und Lotsen sollen Betroffene möglichst 
frühzeitig erreicht werden. Dieses Unterstützungsangebot richtet sich besonders an Menschen, die das 
Hilfesystem bisher noch nicht nutzen konnten oder wollten.  

Lotsinnen und Lotsen können einen tragfähigen Kontakt aufbauen,  Betroffene und Angehörige durch 
Klarheit, Verlässlichkeit und Verbindlichkeit unterstützen und sie in weitere Angebote der 
Suchtkrankenhilfe (Selbsthilfegruppe, Suchtberatungsstelle, etc.) vermitteln. 

Sie können Lotse bzw. Lotsin werden, wenn Sie  
 eigene Erfahrungen mit der Suchterkrankung und deren Bewältigung haben (als Betroffene*r 

oder Angehörige*r) 
 ihre eigene Suchtbehandlung  abgeschlossen haben 
 seit mindestens zwei Jahren abstinent leben 
 möglichst Mitglied einer Selbsthilfegruppe sind  
 sich zur Fortbildung, Praxisberatung und aktiven Mitarbeit im Netzwerk verpflichten 

 
 
Die Schulung ist  Voraussetzung für die ehrenamtliche Tätigkeit als Lotse oder Lotsin.  
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte per E-Mail an lotsennetzwerk@blsev.de oder telefonisch unter 
(0331) 581 380 26 an die BLS. 
 

Termin :   Samstag, 29.06.2019,  10:00 – 18:00 Uhr     
    
Anmeldeschluss:   23.06.2019 
 
Ort:  Brandenburgische Landesstelle für Suchtfragen(BLS) e.V.  

Behlertstr. 3A, Haus H1, 14467 Potsdam 
 
Weitere  Informationen:  https://www.blsev.de/fachbereiche/selbsthilfe/lotsennetzwerk.html 

  

Fortbildung:  
Lotse im Lotsennetzwerk Brandenburg 


